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Verringerung der Mindestzuladung im Sitz durch herausnehmbaren 
Trimmballast vor dem Fußsteuer: siehe Abschnitt 7.13 
 
Die maximale Zuladung im Gepäckraum beträgt 15 kg 
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Der Lenksporn liegt weit hinter dem Schwerpunkt und ist schwerer als 
das feste Spornrad. Daher ist er, falls eingebaut, bei der Schwerpunkt-
berechnung unbedingt zu berücksichtigen! 
Im Cockpit wird ein Zusatzschild angebracht: 
     

 
 

Siehe hierzu auch Abschnitt 7.13. 
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Seite absichtlich frei gelassen. 
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Vorgang mit eingehängten Zugfedern nicht gelingen, so können diese 
an der Radgabel des Lenkspornes ausgehängt werden. 
 
Zuletzt ist die Verkleidung zu montieren. Dazu wird das Rad aus der 
Radgabel ausgebaut, um anschließend die Verkleidung von unten auf-
zustecken. Diese wird in die rumpfseitigen Aussparungen der Achs-
schraube geklickt und umlaufend mit Abklebeband gesichert. Anschlie-
ßend ist das Rad wieder zu montieren. 
 
Ist der Lenksporn montiert, so kann die Mindestzuladung im Sitz größer 
als 70kg (einschließlich Fallschirm) sein. Die erhöhte Mindestzula-
dung  wird dann im Datenschild und Trimmplan  im Cockpit angege-
ben. 
Die mögliche niedrigere  Mindestzuladung ohne  Lenksporn wird nur  im 
Beladeplan  (Abschnitt 6.2) angegeben. 
 
Wird der Lenksporn wieder abgebaut und mit dem herkömmlichen 
Spornrad geflogen, ist auch das Anschlussstück für die Zugfedern am 
Seitenruder abzunehmen! 
 
Sind an den Flügelenden anstelle der Flügelräder Gummi-Schleifklötze 
montiert, müssen diese abgenommen werden (jeweils zwei Innen-
sechskantschrauben SW5) und durch Flügelräder ersetzt werden. Auf 
die richtige Zuordnung (linkes und rechtes Rad unterscheiden sich) 
achten.  
 
ANMERKUNG:  Nur die Originalschrauben verwenden, da sonst 

eine Beschädigung der Flügelschale nicht ausge-
schlossen werden kann. 
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Fig. 7.6-1   Beispielhafte Cockpitansicht 
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Wenn der Gepäcksack eingebaut ist, er darf maximal mit 2 kg beladen 
werden, ist aus Sicherheitsgründen im Cockpit auf dem Schild Daten-
schild und Trimmplan  die erhöhte Mindestzuladung anzugeben, die 
sich durch diese 2 kg Gepäck ergibt. 

Ist das lenkbare Spornrad eingebaut, muss aus Sicherheitsgründen im 
Cockpit auf dem Schild Datenschild und Trimmplan  die erhöhte Min-
destzuladung angegeben werden, die sich durch den Lenksporn ergibt. 

Durch ein Hinweisschild im der Nähe des Schildes Datenschild und 
Trimmplan  im Cockpit ist auf das Flughandbuch Abschnitt 6.2  hin-
zuweisen, auf der auch die geringere zul. Mindestzuladung ohne  
Trimmballast in der Seitenflosse, ohne Gepäcksack oder ohne Lenk-
sporn eingetragen ist. 
 
BEISPIELE zum Leermassendiagramm und Beladeplan: 

Die nachfolgenden Beispiele sollen dem Prüfer Informationen darüber 
geben wie  der Beladeplan auszufüllen ist.  
Beispiele für den Piloten zur Berechnung der Flugschwerpunktlage sind 
in Abschnitt 6.8 aufgeführt. 
 
(1) Eine Wägung mit 21 m nach Abschnitt 6.2 ergab folgende Werte: 
 
mL = 445kg (Leermasse) 
xL = 525mm (Leermassenschwerpunkt) 
mNTR = 235kg (Masse der nichttragenden Teile, ohne Zuladung, 

wie in Abschnitt 6.2 beschrieben) 
 

Mit Fig. 6.4-1 ergibt sich: 

Der gemessene Punkt P1 liegt unter der Linie mit 70 kg Mindestzula-
dung im Sitz und oberhalb der Linie der maximalen Zuladung von 
120 kg. 

365kg - 235kg = 130kg 

Das Flugzeug liegt innerhalb der geforderten Grenzen und kann von ei-
nem 70kg - 120kg Piloten (inklusive Fallschirm) geflogen werden. 

Die Menge Wasser, die mit beiden Spannweiten jeweils getankt werden 
darf, kann den Tabellen in Abschnitt 6.3 des Flughandbuchs entnom-
men werden.  
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(2a) Eine zweite Wägung mit 21 m ergab diese Werte: 
mL = 455kg (Leermasse) 
xL = 550mm (Leermassenschwerpunkt) 

mNTR = 245kg (Masse der nichttragenden Teile, ohne Zuladung, 
wie in Abschnitt 6.2 beschrieben) 

Mit Fig. 6.4-1 ergibt sich: 
Der Punkt P2a liegt nun oberhalb der Linie von 70kg aber unter der Li-
nie mit 84kg. Die Mindestzuladung würde etwa 83kg betragen.  
Um im Rahmen der Bauvorschrift zu bleiben kann in der Rumpfnase 
fester Ballast eingebaut werden oder es muss im Beladeplan im Cock-
pit und im Beladeplan in Abschnitt 6.2 des Flughandbuchs eine Min-
destzuladung von 83kg (Pilot mit Fallschirm) eingetragen werden. 
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xL (mm) Leermassenschwerpunktlage 

mL (kg) Leermasse 

xP (mm) Pilotenhebelarm 

mP (kg) Masse Pilot mit Fallschirm 

xW (mm) Abstand ab BP des Wasserballastes 

mW (kg) Masse des Wasserballastes (1 Liter = 1 kg) 

xO2 (mm) Abstand ab BP der O2-Flasche bei serienmäßigem Einbau 

mO2 (kg) Masse der O2-Flasche 

xG (mm) Abstand Gepäckraum 

mG (kg) Masse des Gepäcks im Gepäckraum 

xK    (m) mittlerer Abstand des Kraftstofftanks 

mK (kg) Masse des Kraftstoffs (1 Liter = 0.73 kg) 

xGS (m) Abstand ab BP des Gepäcksacks hinter dem Motorraum 

mGS (kg) Masse des Gepäcksacks 

xI (m) Instrumentenhebelarm 

mI   (kg) Masse der Instrumente im Instrumentenbrett 

xTv (m) Abstand Trimmplatten vor den Seitenruder-Pedalen 

xTh (m) Abstand Trimmballast in der Seitenflosse 

xEa (m) Abstand Propeller ausgefahren 

xEe (m) Abstand Propeller eingefahren 

mE (kg) Masse Triebwerk mit Propeller, Kühlmittel und Motoröl 

xMB (m) Abstand ab BP der Motorbatterie im Kasten vor dem 
Handsteuer (Es werden 2 Positionen angegeben, da die Batterie 
ganz vorn oder ganz hinten im Kasten angeordnet sein kann).  

mMB  (kg) Masse der Motorbatterie im Kasten vor dem Handsteuer 

xT (mm) Trimmplatten vor den Seitenruder-Pedalen 

mT (kg) Masse der Trimmplatten vor den Seitenruder-Pedalen 

xLs (m) Abstand ab BP des Lenksporns 

mLs1 (kg) Masse des Lenksporns Ursprungsversion 

mLs2 (kg) Masse des Lenksporns TM 2 
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Tabelle der festliegenden Hebelarme und Massen: 
 
 

Bezeichnung Dimension Wert Bemerkung 

xW Meter +0,201 Wasserballast ab BP 

xO2 Meter +0,280 Serienmäßige Position

xG Meter +0,160 Gepäck im Gepäck-
raum oben vor Holm 

xK Meter +0,304 
Mittlerer Hebelarm des 
Kraftstoffes im Rumpf-
tank 

xGS Meter +2,410 Gepäcksack hinter  
Motorraum 

xI Meter -1,120 Instrumentenhebelarm 
im Instrumentenbrett 

xTv Meter -1,800 Trimmplatten vor den 
Seitenruder-Pedalen 

xTh Meter +4.581 Trimmballast** in der 
Seitenflosse 

xEe Meter + 1,026 Propeller eingefahren 

xEa Meter + 0,919 Propeller ausgefahren 

mEa kg 66,0* Triebwerk mit Propeller

xMBv Meter - 1,150 vorn im Kasten 
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* Genaue Masse der Batterie (siehe Abschnitt 2.8), des 

Trimmballastes oder des Triebwerkes ermitteln! 
 

** Es sind nicht mehr als 6 kg  Trimmballast in der Seitenflos-
se zulässig! 

 
BEISPIELE zur Berechnung des Flugschwerpunkts: 
 
1. Für die nachfolgenden Beispiele werden die Daten dieser Leermas-

sen-Schwerpunktwägung  verwendet: 
 

m2 * b xL = 
mL 

- a 

 
mL = 439kg aus der Wägung aller Bauteile (18m!) 
m2 = 61.7kg  
b = 4659mm  
a = 57mm  
Die Wägung wurde in korrekter Lage des Flugzeuges durchgeführt. 
 

61.7kg * 4659mm xL = 
439kg 

- 57mm 

 
xL = 598 mm hinter BP 

Bezeichnung Dimension Wert Bemerkung 

xMBh Meter - 0,990 hinten im Kasten 

mMB kg 6,23 Motorbatterie oder Avionic-
Batterie vor Handsteuer 

xLs Meter + 4,688 Hebelarm für beide Lenk-
spornvarianten 

mLs1 kg 1,2 Lenksporn Ursprungsversion 

mLs2 kg 1,8 Lenksporn TM 2 
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2. Beispiel einer Leermassen- und Leermassen-Schwerpunktlagen-
Änderung: 

 
In der ASH 31 Mi aus Beispiel 1 mit dem Wägeergebnis mL = 439kg 
und xL = 598mm wird nachträglich ein pneumatisches Variometer 
(mI1 = 0.3kg) gegen ein elektrisches Variometer (mI2 = 1.3kg) ausge-
tauscht; die Ausgleichsgefäße werden nicht gewechselt. 
 
Wie ändern sich die Daten der ASH 31 Mi? 
 
Vor dem Umbau betrug die Masse der nichttragenden Teile 
mNTR = 240kg. Da die höchstzulässigen nichttragenden Teile 
mNTR MAX = 365kg betragen, durften im Rumpf bisher 125kg zugeladen 
werden. 
Durch die Änderung erhöht sich die Masse der nichttragenden Teile 
(ohne Zuladung, siehe Abschnitt 6.2) um: 
 
mI2 - mI1 = 1.3 - 0.3 = 1.0kg auf mNTR = 241kg. 
 
Die neue maximale Zuladung im Cockpit beträgt dann noch 
125kg- 1.0kg = 124kg. 
 
Der Leermassenschwerpunktlage ändert sich entsprechend: 
mLneu = mLalt + mI2 - mI1

mLneu = 439 + 1.3 - 0.3 = 440kg 
 

(mL * xL)alt + (mI2 - mI1) * xIxLneu = 
mLneu

 

439kg * 598mm + 1.0kg * (-1120mm) xLneu = 
440kg 

 

xLneu = 594mm
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24a 

 

Dieses Schild sitzt ggf. 
neben dem Datenschild 
(20) 

25 

 

Dieses Schild ist nur vor-
handen, wenn eine Halte-
rung für Trimmgewichte 
eingebaut ist 

26 

 

Dieses Schild ist nur vor-
handen, wenn eine Halte-
rung für Trimmgewichte 
eingebaut ist 

27 

 

Das Schild ist auf dem Hal-
ter des Gepäcksackkastens 
angebracht. 

28 
 

Dieses Schild sitzt zwischen 
den Schultergurtbeschlägen 
an der Cockpitrückwand 

29 
 

30 

 

Dieses Schild ist auf dem 
Instrumentenbrett unmittel-
bar neben dem Fahrtmes-
ser angebracht 
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Beschilderung des Triebwerks: 
 

31 

 

Bei fest eingebauter Betan-
kungsanlage sitzt dieses 
Schild am Betankungsstut-
zen im hinteren Bereich 
des Motorkastens. Bei Aus-
rüstung mit externer Betan-
kungsanlage ist das Schild 
am vorderen Querkraftrohr 
in der Nähe des Betan-
kungsschlauches ange-
bracht. 

32  

Dieses Schild sitzt neben 
der Leuchtdiode der Brand-
warnung im Instrumenten-
brett 

33 
 

Dieses Schild sitzt neben 
dem Sicherungsautomaten 
des Triebwerks im Instru-
mentenbrett 

34 
 

 

35 

 

Dieses Schild sitzt in der 
Nähe des Öltanks an der 
rechten Wand des Motor-
kastens 

36 

 

Dieses Schild sitzt neben 
dem Ölschild (35) an der 
rechten Wand des Motor-
kastens 
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